
   

 

 
 
 
 
Welche Unterlagen werden für die Anmeldung von Ergänzungsleistungen benötigt? 
 
 
 
Allgemeine Unterlagen 
 
 

□ Bestätigung zur Anmeldung: bitte ausdrucken, unterschreiben und einscannen 

□ Zivilstand getrennt/geschieden: 
Scheidungsurteil/Trennungsvereinbarung/Eheschutzmassnahmen 

□ Zivilstand verwitwet: Erbenbescheinigung, Nachlassinventar und Zahlungsnachweis, falls 
vorhanden eine letztwillige Verfügung, Testament, Ehe- oder Erbvertrag sowie Erbteilungsvertrag 

□ Ausweis (Pass oder ID)/Ausländerausweis 

□ Anmeldung für eine verstorbene Person: Wenn Leistungen für eine verstorbene 
alleinstehende Person geltend gemacht werden, muss die Erbbescheinigung beigelegt werden. 
Alternativ die Willensvollstrecker-Bescheinigung. 

□ Drittauszahlung (z.B. Sozialamt): Gesuch um Rentenauszahlung an eine Drittperson oder 
Behörde 

□ Vertretung: Vollmacht/Ermächtigung + Ausweiskopie des Vollmachtgebers/der Vollmachtgeberin 
(auch bei Ermächtigung) 

□ Beistand/Beiständin: Ernennungsurkunde 

□ Bereits in einem anderen Kanton EL bezogen: Einstellungsverfügung sowie letztes 
Berechnungsblatt 

□ Rechtskräftige Steuerveranlagungsprotokolle der letzten 10 Jahre 

 
 
Ausgaben 
 

□ Miete/Alterswohnung: Mietvertrag, Aktuelle Zahlungsbestätigung/Belastungsanzeige der Miete, 
Mitteilung Ihrer Verwaltung über die letzte Mietzinsänderung 

□ Rollstuhl benötigt: IV-Entscheid zur Kostenübernahme des Rollstuhls 

□ Wohneigentum: Aktuelle Liegenschaften-Steuerrechnung 

□ Pflegefamilie: Pflegevertrag und aktuelle Rechnung 

□ Wohnrecht: Belege zum Wohnrecht z.B. Kaufvertrag 

□ Nutzniessung: Belege zur Nutzniessung z.B. Kaufvertrag 

□ mit Grundeigentümer zusammenlebend: Aktuelle Liegenschaften-Steuerrechnung der 
Liegenschaft, falls vorhanden Untermietvertrag und Zahlungsbeleg vom Vormonat (eigener 
Mietanteil) 

□ Untermiete: Untermietvertrag und Zahlungsbeleg vom Vormonat (eigener Mietanteil), 
Mietvertrag der Hauptmieterin / des Hauptmieters 

□ Heim: Sämtliche Heimrechnungen seit Heimeintritt (wenn der Heimeintritt länger als 3 Monate 
zurückliegt, werden nur die Heimrechnungen der letzten 3 Monate benötigt) 

□ Neueintritt ins Heim: Aktueller Mietvertrag oder Schreiben betreffend letztmaliger 
Mietzinsanpassung, Kündigungsbestätigung sowie aktueller Zahlungsbeleg 

□ Leistungen an Heim aus Zusatzversicherungen: Bestätigung der Zusatzversicherung über die 
Leistungen im Heim sowie Leistungsabrechnungen 

□ Krankenkasse: Aktuelle Krankenkassenpolicen aller erwachsenen Personen und Kinder (Grund- 
und Zusatzversicherung) 

□ Unterhalt: Scheidungsurteil/Unterhaltsvereinbarung sowie aktueller Zahlungsnachweis 



 
Vermögen 
 

□ Sparguthaben betreffend Vermögensschwelle: Zins- und Saldoausweise/Wertschriftendepot 
per 1. des Anmeldemonats/Monat des Heimeintritts (für Überprüfung der Vermögensschwelle) 

□ Sparguthaben: Zins- und Saldoausweise/Wertschriftendepot per 31.12. des Vorjahres von allen 
Bankkonten und Wertschriften 

□ Sparguthaben im Ausland: Belege zu Vermögen im Ausland per 31.12. des Vorjahres 

□ Belege übrige Vermögenswerte 

□ Fahrzeugausweis 

□ Liegenschaft in der Schweiz: Aktuelle Liegenschaften-Steuerrechnung, Zins- und 
Kapitalbescheinigung per 31.12. des Vorjahres der Hypothek und Belege zu Einnahmen aus 
Untermiete/Pacht 

□ Liegenschaft im Ausland: Katasterauszug, Kaufvertrag und falls vorhanden aktuelle 
Grundstückschätzung sowie Nachweis der Hypothek inkl. Hypothekarzinsen 

□ Schulden: Aufstellung und Belege von Schulden per 31.12. des Vorjahres 

□ Erbschaften: Erbenbescheinigung, Nachlassinventar, letztwillige Verfügung, Testament, Ehe- 
oder Erbvertrag, Erbteilungsvertrag, Gutschriftanzeige Erbauszahlung 

□ Guthaben aus 2./3. Säule: Zins- und Saldoausweis per 31.12. des Vorjahres 

□ Belege zu Kapitalauszahlungen aus 2./3. Säule 

□ Lebensversicherung/Leibrenten: Police der Lebensversicherung/Leibrente und Nachweis über 
Rückkaufswert per 31.12. des Vorjahres 

 

Verzicht 
 

□ Nachweis über verkauftes/verschenktes/abgetretenes Grundeigentum (z.B. amtliche 
Schätzung, Kaufvertrag, Liegenschaften-Steuerrechnung und Gebäudeversicherungsrechnung 
per Verkaufsjahr) 

□ Nachweise über verzichtete Einkünfte/Vermögen 

□ Nachweise über verschenkte/abgetretene Vermögenswerte (z.B. Schenkungsvertrag) 

 

Einnahmen 
 

□ Renten/Taggelder 1. Säule (AHV/IV): Aktueller Steuerausweis sowie letzte Verfügung 

□ Renten 2. Säule: Aktueller Rentenentscheid, Rentensteuerausweis und aktuelle 
Gutschriftanzeige der Bank (Leistung 2. Säule) 

□ Renten Ausland: Aktueller Rentenentscheid inkl. deutscher Übersetzung sowie aktuelle 
Gutschriftanzeige 

□ Renten/Taggelder Arbeitslosenkasse, Krankentaggeld, Unfallversicherung, andere 
Versicherung, Leibrente: Aktueller Entscheid sowie Gutschriftanzeige 

□ Erwerbseinkommen: Arbeitsvertrag, Lohnausweis vom Vorjahr sowie drei aktuelle 
Lohnabrechnungen, bei Jugendlichen/Kindern: Ausbildungsnachweis oder Lehrvertrag 

□ Beleg Mehrkosten bei Erwerbstätigkeit (z.B. ÖV-Abo) 

□ Arbeitsbemühungen: Aktuelle RAV-Protokolle als Nachweis der Arbeitsbemühungen 

□ Einnahmen Nutzniessung: Belege zur Nutzniessung z.B. Kaufvertrag, aktuelle 
Grundstückschätzung, Nachweis der Hypothekarzinsen, Mietvertrag 

□ Belege über weitere Einnahmen 

 
Für den Ehepartner/die Ehepartnerin und Kinder, die in der Berechnung der 
Ergänzungsleistungen berücksichtigt werden, werden dieselben Beilagen benötigt.  


